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Konstanz, 22.02.2008 
 
 
Pressemitteilung: MdL Siegfried Lehmann fordert: „G entechnikfreie Zone in das 

Bodenseeleitbild aufnehmen!“ 

Der Grüne Landtagsabgeordnete Siegfried Lehmann beg rüßt die Aufforderung des 

Bauernverbands BLHV an die Landwirte der Region, au ch künftig auf den Anbau von 

gentechnisch verändertem Saatgut zu verzichten. Da auch aus seiner Sicht ein Nebeneinander 

von gentechnikfreiem Mais und Genmais nach der derz eitigen Rechtslage nicht möglich ist, 

fordert er die „Gentechnikfreie Zone Bodensee“ als Qualitätsmarke in das Bodenseeleitbild 

aufzunehmen und unterstützt damit die „Initiative G entechnikfreie Bodenseeregion“, welche 

eine Petition bei der IBK einreichen wird.  

 

Auch nach der Verabschiedung des Gentechnikgesetzes durch den Bundestag hält der 

Bauernverband BLHV an seiner Haltung gegenüber dem Anbau gentechnisch veränderter Pflanzen 

fest und empfiehlt den Landwirten, auf gentechnisch veränderten Mais zu verzichten. Diese Haltung 

begrüßt der Grüne Landtagsabgeordnete Siegfried Lehmann: „Ich freue mich, dass der BLHV seinen 

Mitgliedern vom Anbau gentechnisch veränderter Pflanzungen abrät und teile seine realistische 

Einschätzung, dass nach derzeitigem Recht ein Zusammenleben von Genmais und gentechnikfreien 

Maispflanzen nicht möglich ist.“ Wie auch der Verbandsvorsitzende Zumkeller verweist Lehmann 

dabei auf das Verbraucherverhalten: „Wir müssen einfach zur Kenntnis nehmen, dass die 

Konsumentinnen und Konsumenten keine gentechnisch veränderten Nahrungsmittel wollen!“ 

Um sowohl Landwirte als auch Konsumenten der Region zu stärken fordert Lehmann daher eine 

Aufnahme der Marke „Gentechnikfreie Bodenseeregion“ in die Neufassung des derzeit überarbeiteten 



 

Bodenseeleitbildes. „Produkte aus der Region könnten durch ein Qualitätssiegel „gentechnikfreie 

Bodenseeregion“ sicherlich gestärkt werden. Vorarlberg und auch die Schweiz zeigen uns deutlich, 

dass dieses Verlangen der Konsumenten durch politische Maßnahmen bestärkt werden kann!“ 

Siegfried Lehmann unterstützt mit seiner Haltung die „Initiative Gentechnikfreie Bodenseeregion“, 

welche derzeit Bürgerinnen und Bürger zur Unterstützung einer Petition an die Internationale 

Bodenseekonferenz aufruft. „Ich hoffe, dass durch eine starke Beteiligung an dieser Petition dem 

Willen der Menschen in dieser Region Ausdruck verliehen wird und die IBK der Aufforderung 

nachkommt und eine gentechnikfreie Zone im Leitbild festschreibt!“ Die Initiative stellte heute in 

Bregenz mit einer Pressekonferenz die Petition mit der Forderung, die gesamte Region um den 

Bodensee als gentechnikfreie Anbauregion im Bodenseeleitbild festzuschreiben, vor.  

„Die Vorarlberger Landesregierung und der Landrat des Landkreises Oberallgäu unterstützen diese 

Initiative bereits. Ich denke daher, es wird Zeit, dass auch wir Politiker in Baden-Württemberg unsere 

Unterstützung zusagen!“ Der Grüne Abgeordnete fordert daher auch Herrn Landrat Hämmerle auf, 

das Thema auf die Tagesordnung des Kreistages zu setzen, um dort eine Stellungnahme gegenüber 

der Internationalen Bodenseekonferenz zugunsten der Einführung einer gentechnikfreien Zone rund 

um den Bodensee zu formulieren. „Der Kreistag hatte sich bereits für eine gentechnikfreie Zone 

ausgesprochen - ich denke, das Bodenseeleitbild ist der richtige Ort, dieses Anliegen politisch zu 

verankern!“ 

 


